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Presseinformation vom 27. Januar 2009 

Arbeit(sschutz) in der Krise? 
Dr. Ralf Pieper von der Bergischen Universität wird am 3. Februar 
2009 bei einer Sonderveranstaltung des Sicherheitswissenschaftlichen 
Kolloquiums über Fragestellungen und mögliche Antworten zur 
aktuellen Wirtschaftsentwicklung referieren.  
Die Wirtschaftsentwicklung wirft die Frage nach den Ursachen aber 
auch nach ihrer sozial- und insbesondere arbeits(schutz)politischen 
Bewältigung auf. Eine weitere Frage ist: Kann der Arbeitnehmerschutz 
auch Beiträge zur Abhilfe leisten? Denn für die Stabilität gesellschaft-
licher Verhältnisse und sozialer Entwicklung wird der Beitrag sicherer 
und gesundheitsgerechter Arbeitsbedingungen vielfach besonders 
hervorgehoben. 
Die Abendveranstaltung (18:00 - 20:00 Uhr) findet beim Institut ASER 
in Wuppertal (Corneliusstr. 31) statt.  
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